
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule, Kultur und 
Städtepartnerschaften -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 1. März 2018

Vorlagen-Nr. 18-F-08-0013

Umbenennung der Rudolf-Dietz-Schule
-Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 21.02.2018-

Für den 1. März 2018 wurde zum „Spatenstich für den Neubau der Rudolf-Dietz-Schule“ 
eingeladen. Unter Punkt 1.14 der Sitzungsvorlage 16-V-40-0015 „Rudolf-Dietz-Schule Neubau – 
Ausführungsvorlage –„ wurde zur Kenntnis genommen, dass „die Schulgemeinde in 
Zusammenhang mit dem Neubau eine Umbenennung der Schule wünscht und hierzu an die 
Ortsbeiräte im Schulbezirk herangetreten ist“. Mit dem Spatenstich beginnt nun der Neubau der 
bisherigen „Rudolf-Dietz-Schule“ und es besteht die Möglichkeit, dass die unerträgliche 
Namensgebung der Schule nach einem Mitglied der Nazi-Partei, dass durch antisemitische und 
nazistische Publikationen und durch Werbung bei jungen Menschen für den faschistischen Krieg 
gegen andere Länder in Erscheinung getreten ist, endlich aufgehoben wird.
Der Ausschuss wolle deshalb beschließen:
Der Magistrat möge über den Sachstand des Umbenennungsprozesses berichten, insbesondere 
welche Schritte die betroffenen Ortsbeiräte seit Verabschiedung der SV 16-V-40-0015 dazu 
unternommen haben.

Beschluss Nr. 0021

Der Antrag ist durch die Aussprache erledigt.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .03.2018
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schmehl
Stellv. Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .03.2018

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung Gabriel

Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .03.2018
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Dezernat VI
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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